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Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

. 'ezu 0spreu
tUctl1- Amtsblatt ) :

Einrückungsgebühr für
das Bade -Blatt:

Die Smal geip . Petitzeile 20 plg.
Die 3 mal gesp . Petitzeile neben der
Wochen - Hauptlute , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Ptg . Die
3 mal gesp . Reklamezelle nach dem
Tagesprogramm Mk . 2 .—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

lo ' pf derHauptiiste

^ ummern 10  Ptg.

Cp rGeKlSChf S‘eitMgpr- Nr. 3690.

Anzeigen ^Annahme:
bei der Geschäffsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Gescludts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-
schrlebenen Tagen wird keine üe-

. wahr übernommen.

Dienstag , 3 t. Jwll B9 I7 . 5t. Jahrgang.

esellschaft und Kurleben.
r 'ren „ „„ _ „ , mot . TO.

,„tr», . /jef0 .(■'
' "Jr,!..'.." 4 11 e n z-m- rh . 1- - « i . Badenweiler 1986 ; Brückenau

J 3957 ; Ems 6063 ; Friedrichsroda 7754
iShi i4 ,ep nd 2961 Passanten ) ; Karlsbad 17 383;

%rf t(l- !’ ' Königstein 3235 ; Marienbad 6147;
382 o . (472S  K . und 1222 P .) ; Orb 2019 (1637

Seit cp, Salzschlirf 2366 ; Salzuflen 11 882;
?V7bür -) 1655 ; Soden (Taunus ) 2795;

72  i Wildbad 8183.

Nei

.Tanterich “, die lustigen Abenteuer eines Liebhabers sorgen
für heiterste Stimmung , und schöne Naturaufnahmen be-
schtiessen das Prögramm . . , . ,

__ Wichtig für Heereslieferanten ! Das Verzeichnis det
Beschaffungsstellen des Heeres und der Marine ist in neuer,
ergänzter Ausgabe imi Verlag der Vossischen Buchhandlung,
Berlin W . 02, Nettelbeckstr . 7/8 , erschienen . Das Verzeich¬
nis führt alle Gegenstände , die die Heeres - und Marine¬
verwaltung in grösseren Mengen beschaffen , auf und gibt
einen Überblick für die Zuständigkeit der Dienststellen , die
Bewerbungen und Aufträge entgegennehmen . Der Preis be-
trüo -t 75 Pfg . und 10 Pfg . für Zustellung . Das Verzeichnis
kann , auch in der Geschäftsstelle der . Handelskammer
während den Gescliäftsstunden eingesehen werden.

--

öicsaueste aus Wiesbaden.
" zuhulhöfe  Stehen den Schulkindern während

I ^ Militär Aerfügung , mit Ausnahme derjenigen,
fi : Sä m(,in,beIegt sind.

^benn e ^Eldvvexe sind von heute ab in der
r ^ Hr S bis morgens 4 Uhr für den Fuss-
V 'n üer  pV° 'Jständig gesperrt , auch für diejenigen,
' v eld gemarkung wohnen . Wer gegen diese
' p. Stosst>wird von dem Feldschutzpersonal

s an gezeigt und hat hohe Strafen zu ge-
l

ejn^ en *halt für Stadtkinder , in emci Vdll
^thali rUfenen  Sitzung des Ortsausschusses für

"" 'S hJ , Von  Stadtkindern “ erstattete Frau

In einer vom

lS‘ C!U über die im Auftrag des Magistrats
G0k- USsc huss für Frauenarbeit im KriegRi“ 1»rî ^ uiet hi0W A,-Koit W/ir ent-fcs ;i.,Mcrnn .- bisher geleistete Arbeit . Wir ent-

NsTl^ haden ' das  Folgende : Es wurden bis jetzt
»- Jl| terta,,„er  Kinder in 182 Gemeinden der Land-er*aun mder  in 182 Gemeinden der Lana-

GopS S’ Unterlahn , Oberlahn , Dillkreis undü. „«rshp.— - • ■ . • j— t.
iür&gaUSen  nntergebracht ; hiervon durch

^ (hS 'ittliin ° miner Ptlege armer Kinder 288 undnittlun Uiner puege armer Kinaer zoo uuu
lnn T0n Fr au Geh . Rat Lieber 306 . Dazu

Aus andern Badeorten.
— Kontrolle der hamsternden Kurgäste . Die Er¬

scheinung der hamsternden Kurgäste hat bekanntlich
in zahlreichen Kur - und Badeorten zu argen Ver¬
stimmungen Anlass gegeben , die sich teilweise bis zu
einem strikten Verbot jeden Fremdenverkehrs auswuchs.
Mit einer scharfen Kontrolle behilft sich dei bekannte
Kurort Salzuflen  im Fürstentum Lippe , der gegen
das Ausführen - von Lebensmitteln jeder Art aus dem
Stadtgebiet eine Verordnung erlassen hat , in der es u . a
heisst ’ „Bevor das Reisegepäck Salzuflen verlässt und
zur Beförderung durch die Bahn zugelassen wird , muss
es auf dem Lager in der Bahnhofstrasse einer Revision
unterzogen sein . Dort wird eine Bescheinigung ange¬
heftet , dass die Revision stattgefunden hat , und nur
das mit dieser Bescheinigung versehene Gepäckstück
wird zur Weiterbeförderung zugelassen . Das im Besitz
der Reisenden befindliche Handgepäck wird ebenfalls
vor Zulassung zum Bahnhofe untersucht . Die in den
Gepäckstücken usw . Vorgefundenen Lebensmittel werden
beschlagnahmt , ohne dass eine Bezahlung dafür ei folgt
und ihre Besitzer ausserdem strafrechtlich verfolgt.

utli-A
Otfi 5 in^er>die durch eigne Beziehungen
klrC n̂ ri habe ê nĉen  Deutschland 8 Landauf ent-

SV'

s*.

Sowie 22  Kinder , denen durch den
' U k°stenlose Pflege in Holland ver-
i h/ ^ oCh° nnte - Fine Anzahl Pflegestellen stand

5ll,r!>st pp,.n., Zur  Verfügung , während andere bis
die vj* ahrt  werden . Die Berichterstatterin

ÜHh’ seiÜMn Schwierigkeiten hin , die sichgingen Schwierigkeiten nin, aie sieu
C f| p1Vlrd gj. | le  Unterbringung individuell durch-
C ^ H ^ ionwünsche,  die sich auf Geschlecht,

t ti §t w Gesundheitszustand usw . beziehen,
' .Durchw, n> wie dies hier erstrebt wird,

innig der für die Überweisung der
.drinm . d’e Umschulung notwendigen Ab-

iUis, für H' eriIle hrte Aufgaben für die Geschäfts-
3 a]s Fltern selbst mit sich . Die Erfolge
i?\ n5 etlen w. Sanzen günstige zu betrachten . Die

erh 0ri lnder  vorzeitig auf eignen Wunsch
bCken| i er 'u denen die Pflegeeltern die Kinder

'^ k iis krün^ ^ n zwar mit den verschieden-
0 ’3 (j’ ?ar vor , der Prozentsatz ist aber im
£ 4ictuAlimel^ aintza hl nicht bedeutend . Es liegen

Unwesen von Knaben vor , die bis jetztUnte ^Uten von Knaben vor , die bis jetzt
;n„ ^ leitet brac Ff werden konnten . Es sind

V ks&teu Worden zur Vermittlung weiterer
^1üg „n durc h die Vermittlungsstellen.

' Aum,S?alast  Gross Wiesbaden . Programm^hgu r . Gross Wiesbaden . Programm
'n ihre n ^ r^us aid der  bühne ! Lona und

U4 ßeii

i obt°
\vA

SS . I ' fl üll' eni  hervorragenden Dressurakt mit
«in Triumph der Dressur;

Ä rf r Fan Yesan§s' und Tanzterzett ; Martialo,
NNt • üietti st Künstler ; G . und P . Thomsen , ur-

% ’ ,r etie u ’ ^ ax  Frey , der famose Tanz-
XX ' ^ itzri« V^ E , brillanter Musikalakt ; Frank

VisiS* Spiele'
ltle öi a eatcr  brinsjt ein kurzes Gastspiel Bita

■mutigen film „Prinzessin Krinoline“

Literatur . Wissenschaft und Kunst.
ar . Kriegsbibliotheken in Berlin . Im Berliner Schloss

besteht als private Sammlung des Kaisers  eine Kriegs¬
bibliothek in der Königlichen Hausbücherei . Sie umfasst
bereits 10 000 Bände und enthält alle wichtigeren Er¬
scheinungen der Kriegsliteratur des In - und Auslandes.
Hand in Hand mit ihr geht auch eilte Sammlung aller
Photographien , die an unseren Fronten entstanden oder
im Hinterlande im Zusammenhang mit dem Kriege an¬
genommen wurden . Eine besondere Abteilung umtass
sämtliche Aufnahmen des Kaisers an der Front . Man
kann sich einen Begriff über den Umfang dieser inte¬
ressanten Bildersammlung daraus machen , dass ihre
Zahl bereits im Januar 1915, also nach einer^ fünf¬
monatigen Kriegsdauer , 11 000 betrug . — Die König¬
liche Bibliothek in Berlin hat einen Teil ihres Verwal¬
tungsgebäudes für die Ausgestaltung ihrer Kriegs¬
bibliothek bestimmt , an deren Zusammenstellung ein
ganzer Stab von Beamten arbeitet . Diese Bibliothek
enthält bereits mehr als 50 000 Bände . Es ist selbst¬
verständlich , dass sie nicht nur die in Deutschland und
den Ländern unserer Verbündeten erschienenen Bücher
und Publikationen über den Weltkrieg umfassen wird,
sondern auch jedes halbwegs bedeutsame Werk , das kurz
vor dem oder im Kriege im neutralen und feindlichen
Ausland erschienen ist und mit dem Krieg in Zusammen¬
hang steht . Eine grosse Anzahl von Kriegsbüchern be¬
schäftigt sich mit der Person Kaiser Wilhelms , und es
ist nicht uninteressant , dass in England bereits im ersten
Kriegsjahr — soweit hier bekannt — nicht weniger als
zwölf Bücher erschienen sind , die sich mit dem
deutschen Kaiser befassen.

ar  Ausstellung des Deutschen Werkbundes in Bern
Nach dem Erfolge des Deutschen Werkbundes
in Basel wird nun der Werkbund auch i« Bern  eine
Ausstellung mit Arbeiten seiner Mitglieder veranstalten.

Peter Behrens baut für die Ausstellung ein eigenes
Haus , das auch einen Saal mit einer Bühne für Mode¬
vorführungen  und einen Speisesaal und einen
intimen Garten mit Naturtheater  enthalten soll.
Die Ausstellung soll später von der Schweiz aus in
andere neutrale Länder wandern.

ar Die jungliterarische Bewegung gegen den Krieg
in Frankreich. Unter dem Titel „La guerre infernale“
veröffentlicht Gustave Dupin einen Roman , den er dem
Gedächtnis seines ! im Kriege gefallenen Sohnes und
weiterhin allen seinen armen Brüdern in Europa widmet.
Dupin beschränkt sich darin , so schreibt Otto Grautoff
im „Literarischen Echo “, nicht mehr darauf , gegen das
Menschenmorden zu protestieren , sondern er beweist
durch klug gewählte Gegenüberstellungen aus der Ge¬
schichte den Wahnsinn , der in gewissen Zeitabschnitten
die Menschheit immer wieder zum Kriege getrieben hat.
Dupin zeigt auch die Gefahren , die in der Über¬
spannung der patriotischen Gefühle liegen : Nicht
Eduard VII . trifft die Schuld an dem Ausbruch dieses
Krieges , sondern die Gesetzgeber und Industriellen , die
die Kriegsbereitschaft der Menschen und Maschinen ge¬
schaffen haben , die Presse , die den Hass geschürt und
durch den Hass den Patriotismus in allen Ländern
überhitzt hat . Derartige Gedanken allgemeiner Er¬
nüchterung , kühler Einsicht und sehnsüchtiger Wünsche
nach einem ruhigen , friedlichen Europa treten in den
verschiedensten Orten Frankreichs gleichzeitig als erste
Vorboten der Waffenruhe und eines inneren Frieden-
wollens in Erscheinung . — In Bordeaux dient „La
France de Bordeaux “ diesen Ideen . In Paris wird eine
Zeitschrift nach der andern ins Leben gerufen , die in
literarischer , wissenschaftlicher , künstlerischer Form den
Krieg bekämpft , den Frieden  wünscht und die euro¬
päische Kulturgemeinschaft wiederherstellen will . Aus
dem letzten Vierteljahr sind allein 12 Zeitschriften dieser
Tendenz zu nennen.

Aus unseren Kriegslagen.
— Japans Ausbeutung des Kriegs . Nach einer Mit¬

teilung der Französisch -Japanischen Bank in der
Information de l’Extreme Orient stieg Japans Eiqfuhr
und Ausfuhr von 1912 bis 1916 von 1100 Millionen Jen
auf 1970 Millionen . . Die Ausfuhr , die 1913 die Einfuhr
nur um 96 Millionen übertroffen hatte , überstieg sie
1915 bereits um 175 und 1916 um 380 Millionen . Der
Metallbestand wuchs während des Krieges von 671 auf
1428 Millionen Jen an . Das sind Zahlen , deren beredte
Sprache vielleicht auch den westlichen Bundesbrüdern
der schlauen . Asiaten allerlei zu denken gibt.

Bibliothek*
„Westermanns Monatshefte .“ Aus dem Inhalt des

Augustheftes : Fortunat . Roman von Helene Raff . — Un¬
bekannte Kunstschätze . Aus der graphischen Sammlung der
Kgl . Akademie der Künste zu Berlin . Von Felix Loreaz
(illustriert ) . — Aus dem Briefwechsel zwischen Theodor
Storni und Paul Heyse . Mitgeteilt von Dr . Georg J . Plotke
(illustriert ) . — Knegergrabmal und Kriegerdenkmal . Von
Dr .-Ing . Werner Lindner (illustriert ) . — Deutsches Heimat¬
glück („Dorfbildung “ ) . Von Marie Martin . — Ans dem
malerischen Flandern . Zu acht Aquarellen von Karl Hapke.
Von Johanna Arntzen (illustriert ) . — Anton Hlavacek . Von
W . A . Hammer (illustriert ) . — Gustavs Wendelin . Novelle
von Agnes Harder . - Briefe aus Frankreich . Von Anna
Brunnemänn . — Die Bevölkerungsfrage in den baltischen
Provinzen . Von Dr . Kurt Stavenhagen . — Der Weltkrieg.
Zeitgeschichtliche Monatsberichte von Prof . Dr . Gustav
Roloff.

yerantwörtlicher Schriftleiter : W. Müller, Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse,vorm. 10—lt Uhr. Fernsprecher 3690.
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Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 326. Abonnements-Konzert

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.
1. 1 . Bataillon Garde 1806, Marsch
2. Ouvertüre „Ein Fest der Muse“ .
3. An der Weser, Lied.
4. La Barcarole, Walzer nach Motiven

aus Offenbachs„Hoffmanns Er¬
zählungen“ .

&. Fantasie aus C. M. v. Webers
Oper »Der Freischütz“ . . .

6. II . Finale aus der Oper „Maritafia“
7. Von Gluck bis Richard Wagner,

Fantasie . - . A. Schreiner

Schotten
Fressei

0 . Feträs

Bosenkranz
Wallace

Abend - Konzert.
8 Uhr. 327 . Abonnements-Konzert

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung: Herr Kapellmeister Haberiand.
1. In Treue fest, Marsch . . . . Theike
2. Fest-Ouvertüre .Leutner
3. Solveijgs Lied aus der Peer Gynt-

Suite Nr. 2 .
4. Ganz allerliebst, Wälzer . . .
5. Fantasie aus der Oper „Kigoletto“
6. Blau-Veilchen, Mazurka caprice .
7. Mit Gott für König und Vaterland,

Tongemälde. . . . . . .

E. Grieg
E. Waldteufel
G. Verdi
R. Eilenberg

Reckliüg

Kaiser Friedrichi J»
Neues städtisches Badhaus und

Thermal - und Süsswasserbäder , Koĥ pipÄj
Römisch - Irische un nach

_ Apparat -Inhalation ^ 'L asS er,J,cjn
X Thermalwasser, weilbacher Schwere
♦ rischen Öelen etc , Sauerstoff -Inhalation,

&
St' Zaber

e,! tln gmi.yKk!; ‘M, »V.
Sa»!1*5 5r Stnttg;

Berlin

Ä KrefeldK, ^ nngeu

, ' h 4 « ha .. BeBerlin

| ^ Trinkkur«, der °# ' _

Jaeäenkfeiber, TUäntef
'Besucfjsßfefber

eigene TIlass-ScQneiberel
I. Hertz

w Langgasse 20

Adolph Dams
Möbelfabrik ' Innenausbau

Webergasse 4 e Grosse Burgstrasse 9
Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stilarten.

Strandbad Schierstein
Bootfahrt füSes' gens 9 Uhr , 11 Uhr , v°Mittags 2 Uhr ab stündlich.

Erstklassige Restauration . 416
Pr im a. Wein , Kaffee , Eis , Eiskaffee , Tee , Schokolade , la . Bier . RestaurateurA. Faber.

Bols-Stubemit Original Holl . Kaffee
Webergasse9.

Telephon 4682.
Kulmbaeher und

2 Dortmunder Bier.

Hotel und Hiasiliasis
. .Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse 6 . Spiegelgasse ©.

Thermalbäder aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 8.—. 882

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

IHotel Nizza Frankfurterstr . 28
gegenüber dem

Augusta Yiktoria -Bad.
Z Bfider . — flartmi . Durch den Offlzierverein empfohlen.-» Pension . Fernruf 323 Besitz : Ernst . Pplegger.

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater bleibt vom
9. Juli bis einschl . 31 . August 1917

MT geschlossen . "WW
Die neue Spielzeit beginnt am

1. September 1917.

Jüoberne TCCeiberstofi
Seibensfoffe

'Bfusen, Vnterröd&̂ ^ s  jj
ielit ‘Kaffee Ort

J KiJ'1' m- ^ bne;

"ifcl
JL-B»k*D

Frankfurt
.... rT ure f>

5t L Ĵ harlottei
V». K; ^ aebrn-g

., v ;™.- Kinfte
'rb 5faj' <’rn *'-s“

■

HT5 - KankfuMs-
S -K\ > nt.

m^ rfeldHtV.Kfa».
m . ]

Tel-
IPLm. Posen

11 T . ’’ Belsenkii
S ;>, | w-. HukkH cCl- nt. Kil „i„Unter den Eichen.

Vornehmes Famiüen-Kaflee mit
Tee- und Kaffee- - jjiion
Wunsch in einzelnen
extra fein serviert ohne ^ -gD«

bis 11 Uhr Künstler̂ . -Täglich von 3V

■ivi ’ty Kinde

;.Hr.

uir
KfV

/ k 5v ^ »°hen a '

j Jeder Fremde liest das „ B ^ d*

VsrwendsS
„ICreigs - PfeaDis“

r  ätiSE"9'*

iW fi ■»rpi«*
GüJ Briefen, Kafton

• V" 41'

V,V|.'’V* <leilb Urg
1fr Doberan

Ä tiKl;lin’’ Reutlins JiKhat]>r.
Wn refe1(l5t

K '̂ wvalbaH
Dresden

Wer-
am

Brotgetreide verfüttert,
Vaterland und macht

vers
sich

VW

strat

Kirchgasse 72

Residenz-Theater.
So in merspiel®

Leitung : Cnrt von Möllendorff.
Dienstag , den 31. Juli.

Abends i/z8 Uhr.
Kleine Preise!

Mit Curt von Möilendorff in der
Hauptrolle

Herrschaftlicher Diener gesucht.
Schwank in 8 Akten von Eugen Burg

' und Louis Taufstein.

Kinephon-Theater
876 Taunusstrasse 1

Vornehme Lichtspiele.
Erstaufführung

Rita Sachetto
die graziöse Tänzerin in
IMe Erlebnisse

einer verliebten Fran
(„Prinzesschen Krinoline “).

„Tanterich“
urfideler Schwank.

— Vorzügliches Beiprogramm . —

T hälfe,
2 ♦

Erstes n.
Vom ...i-rung1 J,

5». M »r
11?."■5r

' S . > ,b“
Kr ! ,f lPa g‘-V -

Rr.

Liebe u.
Schwank

.H* N-n. ot
Leiit.trau

,slPM
ln den « »

- rSä.**Ä ;«.
DereebirflSS'

zur Verteidi
. des

iss, .ftf
deutsche '’

SturmaJjBgifi -T1’ „ v
MilitäramtUche

Bild
Raaks &Q 6f ‘

HepSck znr Bahn.
Eil - n. Frachtgut.

... Reisebureau.
Toi . 12, 124 u . 242.

Büro : Nikolasstr . 5 n.
Ktiiser -Fri edr .-Platz 2

Gegründet 1842.

L .RETTEN MAYER

Mittwoch , den 1. August.
11 Uhr : Konzert in der Kochhrnnuen - Anlage.
4 lind 8 Uln- im Abonnement : Militär -Konzert.

Ans dem W0CHEN-PBQGEA11 der Ier-?i« fiitag8i

1 Donnerstag , den 2. August.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Freitag , den 3. August.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Samstag , den 4 . August.M ii Uhr:Konzert in der Kochhrnnnen-Anlage.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Sonntag , den 5. August.
111̂ Uhr : Konzert in der Kochhrnnnen -Anlage.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Montag , den 6. August.
11 Uhr : Konzert in der Kochhrnnnen - Anlage.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Dienstag , den 7. August.
11 TJhr: Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Mittwoch , den 8 . August.
11 Uhr : Konzert in der Koehbmmnen -Anlage.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Donnerstag , den 9. August.
11 Uhr : Konzert in der Kochhrnnnen - Anlage.
4 und 8 Uhr : AbonnementsrKonzert des Knrorchesters.

Freitag , den 10. August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.
8 Uhr im Abonnement:
Zu Ehren des Geburtstages Sr . Majestät des Sultans
Muliammed Rescliad ChanV .Chazi , Kaisers der Osmanen,

unseres hohen Verbündeten
Türkisches Nationalkonzert.

Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Samstag , de « ' v«
11 Uhr : Konzert in der Kochbran » '
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert

Sonntag , den 12.
1U/ * Uhr : Konzert in der Köckbrunns
4 Uhr : Abonnements -Konzert des
8 Uhr bei aufgehobenem Abonnements .

I
GÔDE

■sk̂te "̂"

“CaUMtuciii auou »»” .
Volkstümlicher AB®

Doppel - Konzert (Kurorchester
Eintrittskarte : 50

Abonnements -, Kurtax - und BesichtignßSg- ur gar
zum Besuche der Wandelhalle un|i. ,f ia.s

6i/ , Uhr nachmittags
Bei ungeeigneter Witterung : AbOHiiß^1Saa le

Knrorchesters im grossen

(Änderungen vorbehaW ^

Städtische Ko rf0t

H

hi »r Voi

S
\X t„>s .̂

5
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bür , R
itt r?‘m- Zabern
VJl ^ ngen

Tages - Fremdeniiste
nach den Anmeldungen vom 27. Juli 1917.

l-? 1'-’ StuttgartK».'öLK-
Et ib' pf^ owitz
fö . bi Fabr- Kim_ - Krefeld

j ^ ermgen

9&P
tion,P0*

leM uel|f

, J - “« un
few 1“'’ Berlin

J- Kfiv, ' m- Söhnen, Harsum
,S  L SV, Krefeld
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Haus Eliegen-Steiner
Rheinischer Hof
Rheinischer Hof
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Schwarzer Bock
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Kade, Hr ., Oberursel
Kaiser , Hr . Fabr ., Hanau
Kaltes , Hr . Fabrikbes . m. Er., Berlin
Graf Kainein , Majoratsbes ., Kilgis
Kann , Hr . Rent . m. Fr ., Giessen
Kayser , EVI., Stettin
Kemmler, Hr ., Tübingen
Kilian , Hr ., Frankfurt
Kina , Hr. Rittm ., Knittelfeld
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Christi . Hospiz I
Goldenes Ross

Goldener Brunnen
Pagenstechers AugenklinikSchwarzer Boek

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel
Schützenhof

Metropole u. Monopol
Schützenhof

Gasthof Krug
Wiesbadener Hof

Rose
Schwarzer Bock
Evangel. Hospiz

Reichspost
Schützenhof

Quisisana
Hotel Berg

König, EVI., Königsberg
Ivoss, EVI. Lehrerin , Stuttgart
Lange, EVI., Fritzlar
Lehmann, Fr ., Frankfurt.
Leistner , Hr . Lehrer , Rodewisch
Lesser, Hr . Kfm., Hamburg
Gräfin von Leubeflng th. Begl-, Berlin
Lohbeck, 2 EVn., Dortmund
Ludwig, Hr ., Namslau-
Martin , IV-., Leipzig
Masius, Hr . Kfm., Meta-
Matthäi , Fr ., Marburg
Meinert , Hr . Kfm. m. Fr ., Weimar
Mendelsohn, Hr . Kfm. in. EV., Berlin
Mertens , Hr ., Mainz
Meyer, EVI., Bocholt
Meyer, Hr . Fabr . m. Fr ., Emmerdingen
Michaelis, Hr Kfm., Köln
Misipo. Schüler, Herborn
Mizler, EVI. m. Begl., Schwabach
Moormeister , Hr . Kfm., Elberfeld
Müller, EVI., Ulm
Münchmeier, Hr . Kfm., Oldenburg-
Münster , Hr . Di . med., Forst
Kadermann . Hr . Rent ., War bürg
Neuerburg , Hr . Kfm., Wittlieh
Neumann . Hr . Leutn ., Potsdam
Ommer, Hr . Kfm. m. Fr ., B.-Gladbach
Otto , Hr . Lehrer , Hannover
Paas , Hr . Kfm., Elberfeld
Pilger. Hr .,
Pandel . EV., Küllenhahn
Pape , Hr . Leutn .,
Patzig , Hr ., Sternberg
Petb , Hr ., Neupeterheim
Philgus , Hr . Major , Karlsruhe
Piroth , Hr ., Brüssel
Pollaly Hr , Kfm., Zehlendorf
Preuss , Hr . Hptm . m. Fr ., Königsberg
Radenbaeher , Hr . Reg.-Rat . Speyer
Raetz. Hr. Kfm., Offenbaeh

Rose, EV., Grossenglis
Rosenberg, Hr. Kfnr., Schupbach
Kosenberg, Hr . Kfm. m. Fr ., Witten
Rosenstein , Hr . Lhrer , Rotenburg
Rubischek, Hr . Kfm. m. EV., Nürnberg
Rupp, Hr . (Kfm, in. Fr ., Lichtenfels

Zur Stadt Biebrich
Zur Sonn«

Palast -Hotel
Zum Lloyd
Nonnenhof

Evangel . Hospia

Reichenbach, Hr . Obltn.,
Rexroth , Hr . Leutn :,
Renz, Hr . Kfm., Frankfurt
Richter , Fr ., Berlin
Riesen, Fr ., Braunheim1
Riesev, Hr . Hotelier , Halle
Rittershaus , Schülerin,
Rödel, Fr .. Frankfurt

Christi . Hospiz I
Grüner Wald

Zimmermannstr . 7
Kapellenstr . 37

Mühlgasse 7
Nonnenhof

Pension Schaare
Prinz Nikolas

Zwei Böcke
Shalgasse 24/26

Grüner Wald
Goldenes Ross
Grüner Wald
Gasthof Krug
Zum Erbprinz

Dotzheimierstr. 21
Nonnenhof

Grüner Wald
Rheinstr . 76

Eltvillerstr . 3
Taunus -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Europäischer Hof

Hotel Viktoria
Schwarzer Bock

Gasthof Krug
Minerva
Einhorn

Evangel . Hospiz
Reichspost

Rheinischer Hof
Goldenes Ross

Wilhelme
Europäischer Hof

Bayrischer Hof
Scharnhorststv . 1

Reichspost
Goldener Brunnen

Reichspost
Evangel . Hospiz
Kölnischer Hof

Bellevue
Primavera

Hotel Adler Badhaus
Museumstr . 10

Rüdesheimerstr . 28
Zum Bären

Rheinstr . 113
Heidelberger Hof

Sachse, EV., Greiz
Salomonski, Fr . Eabribes., Köln
Salomonski, Hr . Fahr ., Holland
Sauer , EV. m. Tochter , Hagen
Schack, EV., Erfurt
Schetelieli, Hr . Hptm ., Dresden
Schmidt, Hr . Leutn .,
Schmitz, 3 EVln., Münster
Schnappenhorst , Hr . m. EV., Krefeld
Schnell, Hr . Oberleutn .,
Schnitzler, Fr . Br ., Steudnitz
Schoenfeld, Hr. Dir., Weilburg
Schreiber, Hr ., Hephtsheim
Schreiber, EVI,, Frankfurt
Schulte, EV. Dir., Wolfach
Schultz, Hr ., Mannheim!
Schulz, Fr ., Breslau
Schulzen, Hr . Bürgermeister

Klärentalerstr . 5
Bchllevn«
Bellevue

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Wilhelmsheilanstalt
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Europäischer Hof

Hotel Viktoria.
Reich&post

Wiesbadener Hof
Schützenhof

Grüner Wald
Hotel Berg-

Pension Jürgens
Bayrischer Hof

in. Tochter , Deidenberg
Hotel Viktoria

Schwarz, Hr. Oberintendantur rat , Wilhelmshaven, Nonnenhof
Gasthöf Krug

Zumi neuen Adler
Zum Posthorn

Goldener Brunnen
Spiegel

Goethestr . 14
Goldener Brunnen
Zum neuen Adler

Geisbergstr . 14
Einhorn

Metropole u . Monopol
Zur Stadt Biebrich

Serbe, Hr. Kfnr., Gotten
Seidler, Hr . Lehrer , Dorstadt
Sichennann , Hr . Kfm., Charlottenburg
Sichert , EVI., Diedenhofen
Spitzer , Hr., Posen
Springemühl, Er., Darmstadt
Stach , Hr . Rent .. Päsewalk
Steffens, Hr . m. EV., Sechtem,
Steibele, Hr ., Berlin
Stock, Hr . Rent ., Lg.-Schwalba-ch
Stor-y , Fr ., Berlin
Streng , Hr., Suhl -
St urtzkopf , llr . Leutn .. Rittergut GrünwieseWilhelmsheilanstalt
Thiele, Hr . Architekt , Mölln
Thile, EV.,
Tischer, EV.. Obernjesa
Toepke, IV.. Magdeburg
Uhde. Fr ., Green
Uhlmann , Hr . EVankfnrt
Ulrich, Hr . Leutn .,
Volpert , Hi'. Stud ., Charlottenburg
Waldvogel, Fr .. Köln
Weiss, Fr ., Elberfeld
Weiser, Hr., Kirchheimbolanden
Weller, Hr . Kfm., Nürnberg
Weppler, Fr ., Schlitz
Wiener , Hr Kfm. in. Fr ., Hamburg
Wiessei. Fr . Baurat , Darmstadt
Wirth . Hr . Kfm., Briissel-Anderlecht
Wismer, Hi-. Fabr . in. Tochter , München
Wutcke , Hr . Insp.,
Zeile, Hr . Kfm.. Stuttgart
Zickler. Frl . Lehrerin , Eisenach
Ziehr, Hr . m. Fr ., München

Elotel Epple
Elotel Berg

Gol<len»r Brunnen
Schwarzer Bock

Gasthof Krug
Zum Posthorn
Gasthof Krug

Metropole u . Monopol
Gasthof Krug

Europäischer Hof
Gasthof Krug

Reichspost
Evangel, Hospiz

Taunus -Hotel
Goldener Brunnen

Taunusstr . !>
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Gasthof King

Walkmühlstr . 23
Reichspost

Fremdenliste vom 21. Juli 1917.HOTEL QUISISA .NA am Kurhaus.
. . —volatli Frau Hockmeyer. ^ ^Müller ^Fraii Oberst e”. Schmidt . Frl . Liselotte Scheid. . . ..

H. p H.DSpiess ld  M^ o^ Hoffmanm̂ ^Oberet 1111™Sriim̂ dt Leut! EI. Stock, öberstl . v. Conrady. Hauptm. Plessen. Oberleut. Metzler. Hauptm. Hans Drache. Mar
au- Leut. H. Kappeihofu. Frau. Oberleut. F. Kina. HauptmF. Dollingei.
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a,iPtin ^•• Oberleuf. Th. L’obert. Frau

^nstuben „Drachenfels“
. . . . n . rrt  l - U tlf CrhllllP

Behaglich elegante Räume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

Webergasse 23 . Inh. W. Schulze.

'̂ Vegetarisches Kurres taurant
;ndDf?

3«
des %*

"en :he# rv
ir° rC

= Tiwlich Konzert
Sosiillernlatz 2 (im iN«uDau>. Von tiniiiieuniMHitjii umi Kurgästen «uu «neiween
bevorzug’tos Kcstanrant dieser Art am Platze . Behaglich, elegante Räume. Hvgrieniscb
bester Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlich empfohlene buche . - Fernsprecher uS**.

Goetijestuße
^2/g/y J) ote ( frankfurter 7jof.

^ ^hj ^ Oeingauer Originaf - fflcine.

sî °rp)' 1
jilitafß’“

Jurg

Sa» le'

;en-)

arf0

V

Ohne Gehalt!
Dame,

Offuierätochter , evangelisch,
musikalisch , lange JJahre
Engl . u . Frankr . tätig , möchte
sich häuslich betätigen in feiner
Familie in Wiesbaden oder
nächst . Umgeb. 446

Anfragen an die Redaktion
des Wiesbadener Badeblattes.

GRASS“

i Detektei ZukunftG. m. b. H. S
Wiesbaden
Langgasse 28/30 <
Ecke Römer%r

i
Filiale : *■ *

Bad Kreuznach.

Tel. 566^ Ä ^ U Ref.

BerUn W. 50

W ^ SyZllalM -. Fr . nkf . rt ». H.
'S ' killerpl .5/7. H«mbM-g-Stettm.

Fischzucht -Anstalt.
Gafe -Hestaurant.

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Bahn

407

Eltville.
p Historischer Ban 1577.

Q^ rten , direkt am Rhein gelegen.

Unter den
Eichen — in 25 Min. zu erreichen (idyllisch gelegen). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier, Forellen.

l 8inal Rheingauer Weine
ei,kaunt gute Verpflegung.

Jeden Mittwoch 5 Uhr

- Bibelstunde
Besitzer : Jean Iffland.

in der Englischen Kirche
Wilhelmstr ., Ecke Frankfurterstrasse.

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan-Pionier-Mission.

Worms liegt eine Bahnstande von Wiesbaden . . kirche
keiten Lutherdenkmal, romati. Dom, Paulusmoseum. A, „ ta u'
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelnngenbildern). Hagemlenkmal »fDa o„e .
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte StadtmaOMnu s. >.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst, Lutherplatz.



Amtsblatt der
Amtliche Veröffentlichungen.

5 . Jahrgang Nr . 137.

Lebensmittelverteilung.
I . Warenausgabe.

In der Woche vom 30. Juli bis S. August werden verteilt:
50 Gramm Wurst gegen Abgabe von >

Feld 1—2 . der
200 Gramm Fleisch gegen Abgabe von s Reichsfleischkarte,

(-y v-V g_10 '
250 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Feld 16 der Zusatzfleisch¬

karte,
60 Gramm Butter auf Feld 9 und 10 der Fettkarte,

280 Gramm Würfelzucker auf Feld 43 der Nährmittelkarte,
125 Gramm Graupen „ „ 44, „ „
125 Gramm Hafcrflocken „ .. 45 „ »
2000 Gramm Einmachzucker gegen Abgabe von Feld 81 derNahr-

mittelkarte, , „
500 Gramm Klipp - oder Stockfisch gegen Abgabe Ersatz für

von Feld 82 der Whrmittelkarte Kartoffeln
Sauerkraut — markenfrei I ^

Abgabe von Fisch und Sauerkraut nur m den Geschäften:
Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,
Beamten - und Bürgerkonsumverein,
Konsum Adolf Harth und
Schwanke Nachfolger.

Der Preis je Pfund beträgt : für Würfelzucker 36 Pf . Graupen
30 Pf. , Haferflocken 48 Pf ., Einmachzucker 33 Pf . , Klipp - oder
Stockfisch 30 Pf ., Sauerkraut 20 Pf . und für 60 Gramm Butter
87 Pf . •

II . Verkaufseinteilung,
a) Fleisch:

7- 9 Uhr
9—101/a .,

101/2—121/2 „
2 - 31/2 „

31/2—5
ö— 61/2  „

61/2—7

R—So vormittag
Sp - Z
A - D

J - L
M - Q
A- Z

nachmittag

Fleischverkaufstage sind Mittwoch und Samstag,
b) Butter.

R —So Freitag , vorm.
SP —Z „ j,A- D „ nachm.
E- H
I —L Samstag , vorm.
M —Q
A—Z „ nachm.

8—10 Uhr
IO- I21/2  „

21/2-H /2 „
41/2- 7

8—10
IO- I 21/2  .
4 - 6

c) Nährmittel und Einmachzucker:
N —So Donnerstag vormittag
Sp—Z „ nachmittag
3t—S Freitag vormittag

F —I Freitag nachmittag
K—M Samstag vormittag
A—Z „ nachmittag

III . Mitteilungen.
a) Als Ersatz für fehlende Kartoffeln werden gewährt:

1/2 Laib Brot mehr auf jede Brotkundenkarte sowie
500 Gramm Klipp- oder Stockfisch und Sauerkraut

tvergl oben). Auf Zulagebrotmarken (Schwerarbeiter ) auf Reise¬
brothefte und Sonderkarten findet erne erhöhte Brotabgabe

md)*Sonderzuweisungen in Form von Weißbrot , Grahambrot oder
Zwieback können von jetzt ab wegen Mangel an Weizenmehl nicht
mehr gewährt werden. Auf Antrag wird aber vom Verteilungs¬
amt für Kranke jedem Kranken die ihm .zukommende Menge in
Einheitsbrot zugewiefen werden . t . , . .

Das Brot , das als Ersatz für Kartoffeln geliefert wird , darf
nicht gleichzeitig mit der wöchentlich zu gewährenden normalen'
Brotmenge gefordert und abgegeben werden.

Urlauber erhalten bei der Kartenausgabe Brotmarken , auf die
ein entsprechender Mehrbezug stattfinden kann . ,

b) Die Metzgerei Daniel Schäfer , Nerostraße 31 , welche
wegen Erkrankung der Inhaberin vorübergehend geschlossenwerden
mußte und deren Kunden einstweilen der Metzgerei Barbelcr,
Neroftratze , überwiesen waren , ist von dieser Woche ab wieder ge¬
öffnet. Die auf das Geschäft Schäfer eingetragenen Kunden
Müssen also ihr Fleisch wieder dort beziehen.

Wiesbaden , den 29. Juli 1917 . 351
Der Magistrat.

. A
B - C
D- F
G—He
Hi —Kn
Ko —Le
Li —Ne
Ni —Be

den

Ausgabe neuer Brennstoffkarteu.
In der Zeit vom 1. bis 13. August wird im ehemaligen

Museum , Zimmer 43/45 während der Dienststunden . von 8i/ 2 bis
121/2  und von 3 bis 51/2  Uhr für alle Haushaltungen eine Brenn-
stoffkarte ausgegeben . ,

Vorzulegen sind ber Haushaltsausweis und bie Marrenaus-
gabekarte . Die Abholung hat zu. erfolgen für Haushaltungen mit
Anfangsbuchstaben

Mittwoch,
Donnerstag,
Freitag,
Samstag,
Montag,
Dienstag,
Mittwoch,
Donnerstag,

Ui—Schw Freitag,
Schy —Y Samstag,
W —Z Montag , „ ^

Auf die Brennstoffkarte soll der Normalbedarf an Brennstoffen
für die Zeit 1./8. 17 bis 31./3. 18 von einem Kohlenhändler nach
Wahl beziehbar sein. Zunächst wird das für den Monat August
bestimmte Feld mit 2 Ztr . in Gültigkeit gefetzt. Ein Anspruch
auf Lieferung der festgesetzten Menge besteht nicht . Uber die Be¬
wertung der weiteren Felder wird Entscheidung von Fall zu Fall
getroffen werden.

Die ansgegebenen Kohlenmarken alten Systems dürfen von
den Kohlenhandlungen nur noch bis zum 31. Juli einschließlich
angenommen werden. Die Zuteilung von Kohlen für gewerbliche
Betriebe mit Ofenheizung bleibt für später Vorbehalten, ebenso die
weitere Kokszuteilung für Zentralheizungen.

Die Händler sind verpflichtet, am 1. August eine Anzeige über
ihre Lagerbestünde nach Sorte und Menge dem ftädt . Kohlenamt
auf vorgeschriebenem Vordruck anzuzeigen. Auch haben sie cmzu-
geben, welche Brennstoffmengen auf Marken alten Systems sie noch
zu liefern haben. ^

Wiesbaden , den 28. Juli 1917.
Der Magistrat.

1. August
2. „
8. „
4. .
6. „
L
8- „
9. „

10. „
11. ..
13.

DierrsLKg , den 3ß . Juli 1017 «.

Aenderurrg der Nährmittel -Kunden
Zuweisung.

Kaisers Kaffeegeschäft G- m. b. H. hat 4 Zweiggeschäfte und
zwar:

'Nerostraße Nr . 14
Wörthstraße „ 19
Scharnhorststraße „ 1
Bismarckring „ 25

in dieser Woche geschlossen. , .
Die bei diesen Zweiggeschäften emgetragen gewesene Kundschaft

hat in der Woche beginnend mit dem 30. Juli ihre Nährmittel ber
den folgenden Zweiggeschäften derselben Firma zu beziehen und zwar:
die Kunden der Geschäfte Nerv - und Wörthstraße

im Zweiggeschäft Marktstraße Nr . 10
die Kunden der Geschäfte Scharnhorststraße und Bismarckring

im Zweiggeschäft Kirchgaffe Nr . 18.
Diejenige Kundschaft, welche einem der geschlossenen Geschäfte
zugewlesen war und nicht mit der vorstehenden Neuzuweisung
zufrieden ist, kann die grauen Nährmittetkarten (Lieferantenkarten)
einfordern und zusammen mit den blauen Kundenkarten am Montag,
den 30. und Dienstag , den 31. Juli unter Vorlegung der Haushalts¬
auswelse auf Zimmer 7 des ehemaligen Museums , Wilhelmstraße,
gegen neue Nährmittelkarten eintauschcn. Diese neuen Karten müssen
bis Mittwoch nachmittags den neugewählten Geschäften zur Ab-
stempelung unterbreitet werden, andernfalls Ansprüche ans Nähr¬
mittel für die mit dem 6 . August beginnende Woche verloren gehen.

Wiesbaden , den 28. Juti 1917.
Der Magistrat.

Städtische Spiritirsverteilung.
Marktstraße 16, Zimmer Nr . 5.

Die Ausgabe von Bezugsmarken für die im Monat August
zur Verteilung an Minderbemittelte gelangenden 900 Flaschen
Brennspiritus erfolgt an die Berechtigten mit den Anfangs¬
buchstaben:

L—Z am Mittwoch , den 1., A—K am Donnerstag , den 2. August
1917. Diese Reihenfolge ist unbedingt xinzuhalten . Berechtigt
sind Einheimische , deren Jahreseinkommen 1500 M nicht über¬
steigt und Gas usw. nicht zur Verfügung haben . 349

Dienststunden von 8—12% und von 3—5% Uhr.
Wiesbaden , den 81. Juli 1917.

Der Magistrat.

Bett . Gewerbliche Betriebszählung.
Diejenigen Firmen , welche männliche Heimarbeiter beschäftigen,

werden gebeten, zwecks Erleichterung der vom Kriegsamt angeord¬
neten gewerblichen Betriebszählung dem Statistischen Almt, Markt¬
straße 1/3, Zimmer 12, ein Verzeichnis derselben mit Wohnungs¬
angabe bis zum 1. August ds . Js . zuzustellen.

Wiesbaden , den 27. Juli 1917. 348
Der Magistrat.

Höchstpreise für Gemüse und Obst.
I11IN' 1- .

In Ergänzung unserer Verordnung vom 27. Jum ds . Js.
werden von heute ab folgende weitere Höchstpreise festgesetzt:

^ C3
SS

Gemüse- und Obstart.
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5 . Aahrgaug ^

Wiesbadener Nachri^
Lebensmittelversorgung.

Ausgabe .ist der ftädt . Lebensmittel-
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teil "d
Kartoffeln können leider^noch immer >/s.̂ ,,»d^geliefert werden. Als Ersatz wird pro
gegeben und außerdem 1 Pfund Klipp - od j, Mt jjM
' • « Weiß . , Grah « M °t Ukraut . Die Bezieher von
diesmal ebenfalls mit der Zuweisung der_ . . . . _ SonWlb 'sM
brot  vorlieb nehmen, da die Sfadt n̂ich^

icht) nehmen , ou 91t ,h\l
engen verfügt , um wie fertyer . Miro

ui tyutni ouu Kranlengeöäck ZN geben. .
teilungen " bekannt gegeben, daß die v zl , .
Metzgerei Daniel Schäfer . Nerostrav ^ jij

Weizenmehlmengen
in Form von

taglic
HaSS' ^ustriei -te A

der atrw
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Mengerer innrer 0  i, , PSSin « i
Woche ab wieder geöffnet ist. Die diel j
vorübergehend zu Barbeler , Nerostraße , ^

' ‘as lahr. .
O 'Hahr mit I

1 ■• j Brins'rlataj
^ l'lal beZ°96n‘"nerhal
>V iertr “IO Österrain

müssen also ihre Ftnschwaren wieder ber ^ jit
Umwechslung der Karten bedarf es in Hi. B
wir darauf Hinweisen, daß die Berkaufsz «„d, ^ jjjt
allgemein um eine Stunde verkürzt wor - 7^ ° ^
von der Kaufgelegenheit in der <stnnde ^
nennenstverten Gebrauch gemacht haben.
künftig um 7 Uhr . ,

Meldepflicht der gewerblichen Verbra «ch & &
und Briketts . Wie sich nach den ber den ° gM M
eingegangenen Metdesormularen ergibt . 1emaeqangenen wreioezormuraren 51! j
meldepflichtigen gewerblichen Verbraucher .̂ gchuliŜ f,
Briketts der Meldepflicht gemäß der Bekann^ gu „i » t M
kommiffars für die Kohlenverteilung vo
nicht genügt . Die säumigen Verbrauche^„. „ _ säumigen Verbraucher n/ ^j^t ^ , ^ ;
Handelskammer an die Erfüllung ihrer PeE ^ ^
innert mit dem -besonderen Hinweis , dast ^ J i7l 9USt " P|
Unterlassung der Meldung strafbar mache" ^ ^ A
solchen Falle mit einer Sperre iam ^̂ ch°I „uung ft  SV,/ > \ .:Vte "Sustprc
U Reickiskommissars für die KohlenverteilU"» Lf . ... . «i ah .

“J/unern der H

GlicheU° Pf9 'Mmivtneru 1

Ivimen Liane mir einer sperre i"  sil)# „ei t s uöipi -(
des Reichskommissars für die Kohlenver i ^ sb ^ ^

«NStt ÄS-1;
Wie aus der Bekanntmachung des "

ist dem Magistrat
teilung überwiesen wuiuch , iuh
B erechtigten kann daher höchstens wleo
werden . Wie aus der Bekanntmachung ^
zeigeteil hervorgeht , beginnt die Ausgave^

>' \J  p.
zeigeteil hervorgeht , beginnt die Ausgabe a 1 ü r ^ ■
nächsten Mittwoch für die Haushaltungen Ä <ien jo ■

Brennstoff-Verteilung . Mit dem »1. ^ ^ */ I ?e rt , ein
beriae Brennstoff -Verteilungsverfahren . E . V-Mi ^ e r ’ a ,n Mitt

re \cW'

herige Brennstoff -Vert'eÜungsverfahren . ^ ^ ^ e A '/ >1 : » ^ 8'. «I' - \ 8
wohnerschast eine Brennstoffkarte erhalten 1» foÄ eIiÄ 1 A.b e n
1917 bis März 1918 . Diese BrrnnstoMr . . g>,e »
vom 1. bis 13. August zur VerausgabEh ^ m ^ W
ist in 12 Felder eingeteilt , von welchen 1 » 8 Fg ((lK‘ |X|X ui 10 -tfeuna cuiycicut , vuu 9
monate August und September , und 0 " «gr
monate Oktober bis März bestimmt smd- » . ,
ist weitere Bestimmung Vorbehalten. ,,

SwSb
,y ngarn,

beziehen will , muß die jeweilig m Kraft 8 ^ L,
Kohlenhändler abtrennen und sich w , -° EivtAdj.
liegende Kundenliste eintragen lassen. Wi &

L^ u*VlR’e
At

23.
liegende Kundenttste eintragen iaikf" : , . O 'Marke afen  25 .,
nur für die jeweilig in Kraft besmdllchi KjM?
erhält die Marke (Feld > 1 mit 2 3t H n ^itetts ,iedoL dieieniaen, welche nvch Vorrat an ^ vov ^ Jl 8ti - , .,

eJ n ß eu
Wh ’ den

da die derzeitigen Vorräte
wohnerschast nicht zulassen

jedoch diejenigen , welche nvch Vorrat atz 0on ^ ft St
den auf diese Marke entfallenden Brenn ! 0 smm*.»***--. Z ,
abfolgende Menge bleibt späterer H ^ ^ B
Die bis zum 31. Juli ausgegebenen der 8 -^
vom Händler beliefert werden, soweit tz ia ^ "!,siiê A Oft,
schließlich 81. Juli in Besitz genommen un

S
Pf-

Einlege-Gurken bis zu 6 cm
bis zu 8 er»
bis zu 12  cm
größere

für 100 Stück
300 860 500
400 460 600
500 580 750
600 700  900

für 1 Pfund
70 35 110

95
60

120
80

52
35

70
45

Aprikosen , gute , marktfähige Ware
Pfirsiche, großsrüchtige in bester Ausbildung

(bis 6 Stück ans das Pfund ) 80
Pfirsiche, kleinfrüchtige ^ ^ 50
Frühbirnen , großsrüchtige (bis 7 Stück auf

das Pfund ) 45
Frühbirnen , kleinfrüchtige 30

Vorstehende Groß - und Kleinhandelspreise beziehen sich sowohl
auf die im Regierungsbezirk Wiesbaden erzeugten als auch auf
die von außerhalb des Regierungsbezirks Wiesbaden eingeführten
Waren.

II.
Die in unserer Höchstpreisverordnung vom 27. Juni ds . Js.

festgesetzten Höchstpreise für Mirabellen gelten auch für die soge¬
nannten „Spillinge ".

Wiesbaden , den 27. Julr 1917. 848
Der Magistrat.

dem Kohlenämt zu erstattenden . 3Xnäci0c ^JUCWl -jwuimuuii,  g " " -fl UV*’ nwm [
Die Inhaber von Z e n t r alh e r zu ntz e ^ ' „9 ,
früheren Bekanntmachung hervorgeht , bereü ^ ^früheren Bekanntmachung yervorgeov,
bedarfes Zuweisung erhalten , lieber w 1
lassen' sich Anhaltspunkte noch nicht MKeb - . «
träge auf Versorgung gewerblicher Betr W

:ne Offj
G;

träge auf Versorgung gewerblicher
Anträge dieser Betriebe, die ledoch lediĝ , «b- > JL
blecken , können erst später, gestelltA ^ heiM
auf Versorgung von Bureaus mit
führung einer geregtlten Abfertigung ^

in  mir -mlinftrfl. wen» die Eltzl J n1«t IVmH1' JfUyrung einer tjeieamm w| t u, auVb  - itltDo?lI'T
stoffkarten ist nur möglich, wenn dre EM -„lge »
Bekanntmachung festgesetzte AbholunMech ^ g
richtung ist so getroffen, daß die Abi« uf S' J V,
Stockung vor sich geht

des Kriegsamtes eine Zählung und genam x
betriebe statt . Diese erfolgt in einer 1° Petl -° 'ßt U £
mit Ausnahme der Landwirtschaft lebl aDoit ,e 'Äft«
Jndustriewerk bis zum Heimarbeiter , ° ^ ^ ^
auszufüllendm Fragebogen ^sind sehr ÄWÄ / E
Stadtverwaltung sah sich rn anbetracht Keh
nähme und der Bedeutung , welche iyr <..teiliS.ii>!»J,i7?

7-'tw,W\ ;kön nter

Wohnungen zu vermieten.
In , dem ftädt . Gebäude Querstraße Nr . 1 sind zw ei Wohnungen

eine von 4 Zimmer u. 1 Küche,
eine von 1 Zimmer u. 1 Küche 328

per sofort zu vermieten.
Näheres im Rathaus Zimmer 41 in den Vormittagsdienststunden.

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche um Freigabescheine an den Kricgswirtschafts-
ausschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Wiesbaden , den 9. Juni 1917. 217
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Feld - und Gartengrundstücken ' werden er¬

sucht, vorkommende Diebstähle von Bodenerzeugniffen und Baum¬
früchten bei dem Feldgerichte zur Anzeige zu bringen.

Wiesbaden , den 18. Mai 1917.
188 Der Vorsitzende des Feldgerichts.

nähme und der Bedeutung , welche ihr ^ 1*18 m/j ? K
Leimessen, veranlaßt , die Vorstände ^oer "/F
Innungen zu einer Besprechung Wj ^ ^

V'i5, - i ^ «ntiX!S

Innungen zu ctner Besprechung 1»-- " ß
Versammlung war zahlreich besucht
Stadtrat Schulte geleitet, der eingehen" jC,nte p ]
der Durchsprechung der einzelnen Frns .,^,liA a ^ Vw
trotzdem sie aus den ersten Blick » .»h m 1im

P Ver ste

verschiedenen Auffassungen begegneten jjjf } w  _
wegen deren Beantwortung bestanden- »6 jW
geteilt , daß wegen der vollständigen “ttL # '5 W

M a§ei

'Hun

geteilt , daß wegen oer voiisianoigcn ®
sehr gmaue Anweisungen seitens des Ki ? d-'̂ d>„ I
lind Gemeindeverwaltungen ergangen 1 ' eItit ' .Mm
Behörden nur dann NachkommenKwien,

W"

Beyorven nur oann nacyivinmeu s-r j
recht ernstlich um eine genaue Ausfüllung
Deren Ausgabe erfolgt durch besondere <Ä,G '*
zwischen !. und 7. August , die Rückgabe fg %it?W
ipfhtt prfntaen und Zwar auf Zimmer „ft. dGlL

W,"
eis

% ^ 2,

}k!K ,H? Uen  !

geven, oa sie hierzu mne yuueu ----- - „5 r (i ,,
entstehen würden . Die Stadtverwaltung
Aufklärung durch die Vorstände d»'' Bereit
wählt . Für die hiesige Kaufr
männifche Verein während her
Auskunftsstelle (Luisenstraße

i V*e

Verantwortlicher Schriftleiter:

*̂SÄ,

Sprachunterricht Türbiscii , flftmisclt , rnniäntsch , polnisch , fran/ .ösiscln , spanisch , italienis 0*1
lehrt nach neuer , spielend leicht ^ erlernender Methode ^ Ale ttW . ZlsA'

I
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